
Klettersteige in der Brenta - klassische Rundtour über
berühmte Steige

1



Die Brenta ist eine der spektakulärsten Alpenregionen: steil
aufragende Felstürme, schmal eingeschnittene Hochtäler,
gewaltige Felswände, dazwischen kleine Gletscher. In dieser
eindrucksvollen Szenerie finden Klettersteiggeher ein wahres
Paradies. Auf unserer Rundtour werden wir auf den
bekanntesten Abschnitten unterwegs sein: über den
Bocchette Alta und Bocchette Centrale, dem Herzstück der
Brentasteige, den Sentiero Brentari mit seiner Panoramasicht
zur Cima Tosa und auf der Ferrata Castiglioni mit ihren
langen Leiterpassagen. Hier erwartet uns ein
Klettersteigerlebnis der Superlative.
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Klettersteige in der Brenta - klassische
Rundtour über berühmte Steige
ITBZO044

Bereistes Land

Italien
Schwierigkeitsgrad

Reiseart

Klettersteige

Gruppengröße

min. 4 / max. 6 Personen

Reisedauer

6 Tage

Highlights

> Erkunde das größte Klettersteiggebiet
der Alpen

> Erklimme Eisenwege über Felsbänder
& Leitern

> Erlebe berühmte Steige mit
Aussichten: Bocchette, SOSAT, Brentari

Profil

> Von Hütte zu Hütte

> 6-tägige Klettersteigtour bis
Schwierigkeitsgrad B-C

> Erste Klettersteigerfahrung notwendig

> Alpine Erfahrung hilfreich

> Gute Kondition für die Gehzeiten,
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit
erforderlich
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Aufstieg

ca. 200 hm

Aufstieg

ca. 800 hm

Abstieg

ca. 800 hm

Gehzeit

ca. 05:00 h

Reiseverlauf

Tag 1 Willkommen in der Brenta und Zustieg zur Graffer-Hütte
(2.261 m)

Um 15:00 Uhr begrüßt uns der ASI Bergführer an der Talstation der Groste-Seilbahn.
Gemeinsame Auffahrt bis zur Mittelstation und kurze Wanderung zur Graffer-Hütte (2.261
m). Beim Abendessen besprechen wir unsere kommende Klettersteigwoche.

Tagestour

Verpflegung

Abendessen

Unterkunft

Rifugio Graffer
Pian del Graffer
38086 Madonna di Campiglio IT

Tag 2 Über den Sentiero Benini zum Rifugio Tuckett (2.272 m)

Der Sentiero Benini gilt als ein idealer Einstieg in die Klettersteigwelt der Brenta. Von der
Graffer-Hütte steigen wir am Morgen in den Passo del Groste (2.437 m) und von hier weiter
zum Beginn des Steiges. Meist natürlichen Bändern folgend geht es mit beeindruckenden
Aus- und Tiefblicken in den Wänden der mächtigen Cima Groste entlang bis fast hinauf
zum Gipfel der Cima Falkner (2.999 m). Über den Sentiero Dellagiacoma erreichen wir die
Tuckett-Hütte.

Tagestour

Verpflegung

Frühstück, Abendessen

Unterkunft

Rifugio Tuckett e Sella
38070 Dolomiti di Brenta IT

Tag 3 Sentiero delle Bocchette Alte – Rifugio Alimonta (2.580 4



Aufstieg

ca. 1175 hm

Abstieg

ca. 850 hm

Gehzeit

ca. 06:00 h

Aufstieg

ca. 1050 hm

Abstieg

ca. 1250 hm

Gehzeit

ca. 07:00 h

Tag 3 Sentiero delle Bocchette Alte – Rifugio Alimonta (2.580
m)

Der Bocchette Alte gilt durch die schöne Wegführung als ein Brenta-Superlativ. Mit
gesicherten Bändern, Klammern, Gletscherpassagen und Leiterserien bietet er die ganze
Vielfalt der Brentasteige. Über den Gletscherrest des Vedretta di Brenta inferiore steigen
wir in die Einschartung der Bocca del Tuckett, 2649 m, zum Start des Steiges. Am Spallone
dei Massodi, 3004 m, wird der höchste Punkt unserer Brenta-Durchquerung erreicht,
hinauf führt die mit 20 Metern längste Leiter des Bocchette-Weges, die Scala degli Amici.

Tagestour

Verpflegung

Frühstück, Abendessen

Unterkunft

Rifugio Alimonta
Vedretta degli Sfulmini
38086 Madonna di Campiglio IT

Tag 4 Das Herzstück der Brenta: Bocchette Centrale

Der Bocchette Centrale ist das Herzstück aller Brentasteige. Eine Serie von Leitern bildet
den Auftakt und führt zu den berühmten Bändern, über die der Steig meist verläuft. Die
Szenerie ist einfach überwältigend. Nach Rast an der Tosahütte leitet uns der Sentiero
Palmieri durch einen einsamen, wildromantischen Talkessel über den Passo Forcolotta di
Noghera (2.423 m) hinweg zu unserem heutigen Tagesziel an der Agostinihütte (2.410 m).

Tagestour

Verpflegung

Frühstück, Abendessen

Unterkunft

Rifugio Silvio Agostini
Via Berghi 4/B
38078 San Lorenzo in Banale IT

Tag 5 Sentiero Brentari – Rifugio Brentei 5



Aufstieg

ca. 500 hm

Abstieg

ca. 750 hm

Gehzeit

ca. 06:00 h

Aufstieg

ca. 700 hm

Abstieg

ca. 850 hm

Gehzeit

ca. 05:00 h

Tag 5 Sentiero Brentari – Rifugio Brentei

Sentiero Brentari ist der älteste Klettersteig der Brenta, der führt zur Bocca della Tosa (2.845
m), wo sich ein atemberaubender Blick zur Cima Tosa, mit 3133 m Höhe zweithöchster
Brenta-Gipfel, bietet. Von hier geht es durch das Val Brenta Alta abwärts zur Brentei-Hütte.

Tagestour

Verpflegung

Frühstück, Abendessen

Unterkunft

Rifugio Brentei
Località Valbrenta
38070 Ragoli TN IT

Tag 6 Abschiedstag: Über den SOSAT-Steig zum Passo del
Groste (2.437 m)

Der SOSAT ist mit einer der bekanntesten Steige der Brenta. Der technisch relativ einfache
Klettersteig beeindruckt noch einmal durch einige senkrechte Leitern. Die begeisternden
Ausblicke auf die gewaltige Felslandschaft, der Blick zur direkt gegenüberliegenden
imposanten Crozzon-Kante, einem der markantesten Gipfel der Brenta, bilden den
perfekten Abschlusstag unserer Durchquerung. Vorbei an der Tuckett-Hütte geht es auf
bequemen Wegen zurück zum Grosté-Pass. Abfahrt mit der Seilbahn ins Tal und
Verabschiedung in Madonna di Campiglio gegen 15 Uhr.

Tagestour

Verpflegung

Frühstück
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Leistungen

> 5 Nächte auf ausgewählten Berghütten, Mehrbettzimmer/Lager mit Etagendusche und -WC

> 5x Frühstück, 5x Abendessen

> Berg- und Talfahrt mit der Groste-Seilbahn

> Gutschein für Reiseliteratur

> ASI Tourenbuch

> CO2-Kompensation aller Reise-Emissionen
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Termine
Anreise Dauer Abreise Guide Preis

23. Jun 2024 6 Tage 28. Jun 2024 € 1.220,–

07. Jul 2024 6 Tage 12. Jul 2024 € 1.220,–

21. Jul 2024 6 Tage 26. Jul 2024 € 1.220,–

04. Aug 2024 6 Tage 09. Aug 2024 € 1.220,–

18. Aug 2024 6 Tage 23. Aug 2024 € 1.220,–

01. Sep 2024 6 Tage 06. Sep 2024 € 1.220,–
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ASI Reisen
Tschurtschentalerhof 1
6161 Natters
Österreich

Du erreichst unsere Reisespezialisteninnen von 
Montag bis Freitag: 9 – 18 Uhr, Samstag & Sonntag 9 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr  unter: 

T +43 512 546 000 60
E buchung@asi.at

ITBZO044

10


